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Padingbüttel Dorum 
 

 

05.02.2023 
Septuagesimae 
 

 10:30 Uhr 
              Pas tor A. Metzner 

 

 

12.02.2023 
Sexagesimae 
 

10:00 Uhr 
           Pas tor A. Metzner 

 

 

                      

 

 

19.02.2023 
Estomihi 
 

 

 
 

10:30 Uhr     

              Pas tor A. Metzner 
 

 

 

26.02.2023 
Invokavit 
 

Einladung in die 
Nachbargemeinden 

 

Einladung in die 
Nachbargemeinden  

 

 

03.03.2023 
Weltgebetstag 
(Freitag) 
 

 

 
 

16:30 Uhr     

             Frauenkreis -Team 
 

 

 

05.03.2023 
Reminiscere 
 

10:00 Uhr 
           Pas tor A. Metzner 

 
 
 

 

 

12.03.2023 
Okuli  
 

 

 
 

19:00 Uhr     
                                  NN 
 

 

 

19.03.2023 
Laetare 
 

 
10:30 Uhr 
Familiengottesdienst 
   Pas tor A. Metzner + Team 

 

 

26.03.2023 
Judika 
 

Einladung in die 

Nachbargemeinden 
Einladung in die 

Nachbargemeinden 

 
 

Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte  
auch immer die aktuellen Aushänge! 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
DORUM und PADINGBÜTTEL 

 

 
 

Februar/März 2023 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Kirchengemeinden Dorum/Padingbüttel 
 
Pastor:  

Andreas Metzner         0162 /130 68 38 

Mail: a_men@web.de 

 

Kirchenbüro:          04742 / 922 217 

Speckenstraße 5, Dorum 

Susanne Weinrich 

Bürozeit: Di / Do, 9:00-11:00 Uhr 

Fax:              04742 / 2167 

Mail: Kg.Dorum@evlka.de 

 

Kirchenvorstand Dorum 

Vorsitzender: Andreas Metzner 

stellv. Vors.: Jörg Weißmann        

 

Kirchenvorstand Padingbüttel 

Vorsitzender: Peter Ludewig 

stellv. Vors.: Andreas Metzner 

 

Küster in Dorum und Padingbüttel: 

Peter Ludewig         0152 / 021 197 07 

  

Diakonin: 

Elke Neuhaus         04742 / 2355 

 

Ev. Kindertagesstätte am Wattenmeer 

An der Hellme 8, Dorum 

Leitung: Petra Adam 

Telefon:       04742 / 928 70 

Fax:           04742 / 928 730 

Mail: KTS.Dorum@evlka.de 

 

Friedhofsverwaltung: 

Peter Ludewig 

Bürozeit: Di / Do, 9:00-11:00 Uhr 

Telefon:   04742 / 926 732 

Handy:     0152 / 021 197 07 

Mail: friedhof@kirche-dorum.de 

 

Spendenkonto für die Kirchengemeinden 

Dorum/Padingbüttel:  

Weser-Elbe Sparkasse (Wespa) 

IBAN: DE06 2925 0000 0110 0114 22 

BIC: BRLADE21BRS 

Zweck: Kirchengemeinde: ... Stichwort: ... 

 

Kirchenamt Elbe-Weser: 

An der Mühle 10 

27570 Bremerhaven 

Telefon Zentrale:  0471 / 504 77 3 

 

 

Superintendentur Wesermünde  Diakonisches Werk Wesermünde 

Mattenburger Straße 30, 27624 Geestland 

Tel: 04745 / 7834 100   Tel: 04745 / 7834 200 

sup.wesermuende@evlka.de  dw.wesermuende@evlka.de 

Telefonseelsorge Elbe-Weser: 0800 1110111 (rund um die Uhr zum Nulltarif) 

www.kirche-dorum.de 
http://padingbuettel.wir-e.de 

www.kirchenkreis-wesermuende.de 

 

Sehr geehrte Lesende, 
 
„wo Menschen sich verges-
sen, / die Wege verlassen / 
und neu beginnen, ganz neu“  
 
– Sie halten die erste Ge-
meindebrief-Ausgabe des 
neuen Jahres in der Hand. 
Veränderungen stehen an (So 
ist das Leben!). Bitte beach-
ten Sie/Ihr die veränderten 
Anfangszeiten der Gottes-
dienste. Die Kirchenvorstände 
nehmen gestaltend damit 
Veränderungen in den Blick, 
die auf unsere Region zu-
kommen. 
 
Und: wir laden herzlich zum 
Weltgebetstag und zu einem 
Familien-Gottesdienst ein. 
Wir laden alle ein.  
Gottesdienste, die einen be-
stimmten Fokus haben, 
sind für alle gestaltet.  
Beispiel: Weltgebetstag der 
Frauen ist nicht allein nur für 
Frauen bereichernd.  
Gegen das „allein“ hilft ein 
„gemeinsam“, das wir alle gut 
brauchen können. 
 
Eine erfreuliche Lektüre über 
das, was war und was wird, 
wünscht 
für den Redaktionskreis 
Andreas Metzner  
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Gewohnheiten ändern 
 
 
 
 
 
In den letzten Monaten habe ich mit vielen Menschen über 
den Klimawandel geredet und auch darüber, was man ganz 
persönlich im Alltag dagegen tun kann. Mehr Fahrrad zu 
fahren, möglichst wenig Essensreste wegzuwerfen und Plas-
tikmüll schon beim Einkaufen zu vermeiden, ist etwas, was 
ich mir vorgenommen habe. 
 
Ich merke, wie schwer es ist, Alltagsgewohnheiten zu än-
dern, freue mich aber umso mehr über kleine Erfolge. 
Es ist wichtig, dass jeder in seinem Alltag etwas verändert, 
auch wenn das natürlich Kleinigkeiten sind im Vergleich zu 
den radikalen Maßnahmen auf allen Ebenen, die nötig wä-
ren, um die Erderwärmung zu begrenzen. 
 
Da finde ich es gut, dass die Jugendlichen uns in den De-
monstrationen auf den Klimawandel hinweisen, viele Dis-
kussionen auslösen und einschneidende Konsequenzen for-
dern. Sie beklagen auch Versäumnisse auf dem Weg vom 
Wissen zum Tun. Und sie haben recht. Obwohl wir beim 
Klimawandel schon lange genug Wissen über die Ursachen, 
Folgen und notwendigen Gegenmaßnahmen haben, passiert 
zu wenig. So ist es im persönlichen wie im politischen Be-
reich so viel einfacher, nicht genau hinzusehen und eigent-
lich nötige radikale Maßnahmen doch lieber nicht zu ergrei-
fen. 
 

                                                               An-ge-dacht – 5  
 
Auch für uns als Kirche ist das ein wichtiges Thema. Es geht 
um die Bewahrung der Schöpfung für zukünftige Generatio-
nen. 
In der Landeskirche gibt es unter anderem ein Klimaschutz-
konzept und zahlreiche Projekte und Veranstaltungen für 
einen nachhaltigen Umweltschutz. 
(www.umwelt.elk-wue.de)  
Zum Beispiel gibt es seit fast 20 Jahren den „Grünen Go-
ckel“, ein Umweltmanagementsystem für kirchliche Einrich-
tungen, das die stetige Verminderung der Umweltbelastung 
zum Ziel hat. Bis zum Ziel einer klimaneutralen Landeskir-
che liegt allerdings noch ein anstrengendes Stück Weg vor 
uns. 
 
Wie oft bei komplexen Aufgaben ist es hilfreich, sich eine 
Sache vorzunehmen und die dann anzugehen. 
Manches macht Spaß, manches ist anstrengend, aber das 
Ziel ist es wert. 

 
Ihre Nina Horstkemper  
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Wie es Weihnacht werden konnte 
- Ein Rückblick, und tausend Dank - 
 
Wir sind in der Passionszeit. Heute an Maria und Josef zu denken, 
an die Geburt Jesu, an Engel und Hirten – das mag einem außer 
der Zeit vorkommen. Wiewohl: es ist ja der Anfang und jede gute 
Geschichte braucht einen solchen. 
 
Doch es soll hier auch um anderes gehen, nämlich: dass es vier 
Gottesdienste an Heiligabend gegeben hat, einen Gottesdienst 
am Festtag danach. Und nicht zu vergessen: die Gottesdienste, 
die durch die Adventszeit geführt haben und die das Kalenderjahr 
abgeschlossen haben. 
 

Es soll hier um die Vie-
len gehen, die es ha-
ben Weihnachten wer-
den lassen – in unse-
ren beiden Kirchen in 
Dorum und Padingbüt-
tel, oder draußen am 
Feuerwehrwehl.  
 
Die eingesprungen sind 
und die Gottesdienste 
gestaltet haben, die 
Zeit und Mühe daran 
gesetzt haben, diese 
vorzubereiten, die zu-
gefasst und dadurch 
ermöglicht haben, dass 
– zum Beispiel – ein 
hell leuchtender Weih-
nachtsbaum in der Kir-
che stand. 
 

Es soll hier um die Vielen gehen, denen wir –froh, erleichtert und 
herzlich – danken wollen.  

                                      Aus den Kirchengemeinden – 7 
 
 
 

 
 
 
Stellvertretend für die Vielen: Bianca Erdmann-Böden, Gerhard 
Primus-Frerichs, Ursel Darnedde, das Kita-Team – für die Gestal-
tung der Gottesdienste. Unseren Organisten Ingeborg Pfann-
schmidt und Hans-Gregor Sabel. Unserem Küster Peter Ludewig 
und seiner Frau Dagmar. Alf-Eric Lettmann mit „seinen Jungs“ 
Frederik und Fabian und Jannis. Den diensthabenden Kirchenvor-
steher*innen. 
 
 
Das hat es Weihnachten werden lassen! 
Euch allen: großen Dank! 
 

Für den Dorumer und Padingbüttler Kirchenvorstand 

Andreas Metzner 
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Der Heiligabend in Padingbüttel 
 
 

 
 
Wer denkt, der Gottesdienst am Heiligen Abend findet im-
mer in der Kirche statt, der liegt hier falsch. Zum wiederhol-
ten Male fand  in Padingbüttel  ein  gut besuchter Gottes-
dienst unter freiem Himmel statt (neudeutsch:  Open-Air-
Gottesdienst). Die Kirchengemeinde hatte den Platz am 
Wehl (bei der Feuerwehr) festlich hergerichtet. Es wurde ein 
Pavillon aufgebaut, der den Altarbereich darstellen sollte. 
Windlichter und ein gut beleuchteter Tannenbaum sorgten 
für weihnachtliche Stimmung. Nach dem Ende des Gottes-
dienstes gingen die zahlreichen Besucher nach Hause, um 
nun in familiärer Umgebung den Heiligen Abend fortzuset-
zen.  
 

 
Helmut Söhl/Peter Ludewig 

 

                                      Aus den Kirchengemeinden - 9.                                                    
 
Wir suchen: 
 
• eine Urlaubsvertretung für den Küster (Reinigung Ge-
meindehaus und evtl. Kirche) 
 
• eine Reinigungskraft für die Friedhofskapelle  
 
• für den Redaktionskreis einen Mitstreiter aus dem Ge-
meindebereich Padingbüttel 
 
• für den Redaktionskreis einen Mitstreiter mit EDV-
Kenntnissen 
 
Für die ersten beiden Posten ist eine Aufwandsentschädi-
gung vorgesehen. Interessenten melden sich bitte zu den 
Bürozeiten im Gemeindebüro. 
 
 

 
Nachdem die Hauptreisezeit zu Ende gegangen ist: 
Viele Kirchenwächterinnen und Kirchen-
wächter in Padingbüttel und Dorum betei-
ligten sich wieder an der Aktion der offenen 
Kirche. Von Juni bis September hatten zahl-
reiche Interessierte an den Werktagen die 
Möglichkeit, die beiden Kirchen auch von 
innen zu betrachten, zu verweilen und  auch Fragen zu stel-
len. Diese Möglichkeit wurde besonders von Urlaubern 
wahrgenommen. Die Aktion der offenen Kirche wird auch 
dieses Jahr für die beiden Kirchen in Dorum und Padingbüt-
tel wieder angeboten. Die Kirchenvorstände bedanken sich 
recht herzlich bei den ehrenamtlichen Kirchenwächterinnen 
und Kirchenwächter für ihr Engagement. Ohne sie ist diese 
Aktion natürlich nicht möglich. Und auch hier sind neue Mit-
streiter gerne gesehen! 
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Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan 
 
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch 
es liegen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und 
dem kommunistischen Regime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zurückho-
len“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das international isolierte 
Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenrei-
ter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für Europa und 
die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russ-
lands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um 
Taiwan wieder auf. 
 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. 
Am Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem 
Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen 
hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen  und 
mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: 
Demokratie, Frieden und Menschenrechte.   
 

                                  Aus den Kirchengemeinden - 11.                                                    
 
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zählenden Pazi-
fikstaats ist ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf klei-
ner Fläche wechseln sich schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen 
und Sandstrände ab. Über 100 kleine Korallen- und Vulkaninseln 
bieten einer reichen Flora und Fauna Lebensraum. Bis ins 16. 
Jahrhundert war Taiwan ausschließlich von indigenen Völkern be-
wohnt. Dann ging die Insel durch die Hände westlicher Staaten 
sowie Chinas und Japans. Heute beherbergt Taiwan eine vielfälti-
ge kulturelle und sprachliche Mischung. Nur etwa 2% der Bevöl-
kerung gelten als Indigene. [...] Die meisten Taiwaner*innen 
praktizieren einen Volksglauben, der daoistische und buddhisti-
sche Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen Lebens sind die 
zahlreichen bunten Tempel. Christ*innen machen nur vier bis fünf 
Prozent der Bevölkerung aus. 
 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum 
Weltgebetstag rund um den 3. März 2023 laden uns Frauen aus 
dem kleinen Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese 
Welt zum Positiven verändern können – egal wie unbedeutend 
wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“! 
 

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

 

 
 

Die Kirchengemeinden  Dorum und Padingbüttel  
laden ein zum Weltgebetstagsgottesdienst 

 
am Freitag, 03.03. um 16:30 Uhr 

in der Urbanuskirche Dorum 
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                                   Aus den Kirchengemeinden - 13.                                                    
 

Ankündigung Familiengottesdienst 
 
 
 
Am Sonntag, 19.03. 
feiern wir  
um 10:30 Uhr  
einen Gottesdienst  
für Jung und Alt  
in der Urbanuskirche 
Dorum. 
 
 
Thema: Glaube bewegt – eine Reise nach Taiwan. 
 
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen! 
 

 
 
Unterstützerkreis MitMenschen 
 
Ab sofort werden viele der Aufgaben zur Unterstützung von 
geflüchteten Menschen, die in unserer Gemeinde leben, 
vom Welcome point übernommen. 
 
Seine Öffnungszeiten sind montags bis donnerstags von 
09:00 – 12:00 Uhr in der Jugendfreizeitstätte Dorum.  
Zusätzlich ist dort am Donnerstagvormittag auch ein 
Sprachmittler für Arabisch anwesend. 
 
Unser Unterstützungskreis wird Familien mit besonderen 
Anliegen und einzelnen Problemen bis auf weiteres zur Seite 
stehen. 
Kontakt:  Barbara Böhme, 04742-1397  

und Uschi Edebohls, 04742-7869571 
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Fastenzeit 
 
Früher gab es über das gesamte Kirchenjahr verteilt ver-
schiedene festgelegte Fastenzeiten mit genau definierten 
(und teilweise heute abstrus* erscheinenden) Speisevor-
schriften, wobei das Fasten in der Passionszeit auch als das 
„Große Fasten“ bezeichnet wurde. Diese traditionellen 40 
Tage Fastenzeit zwischen Aschermittwoch und Karsamstag 
(in diesem Jahr 22.02. bis 08.04., wobei die Sonntage nicht 
als Fastentage gezählt werden) beziehen sich biblisch auf 
das 40tägige Fasten Jesu in der Wüste (Mt 4,2). 
 

* zum Beispiel wurde der Biber über seinen flossenähnlich anmutenden 
Schwanz als  Fisch definiert und galt somit als  zugelassene Fastenspeise 

 
Mit der Reformation bekam das Fasten im protestantischen 
Raum einen anderen Stellenwert. Martin Luther wandte sich 
gegen das Fasten als Mittel, sich das Heil sozusagen zu er-
kaufen. In seinem Sermon „Von den guten Werken“ (1520) 
schreibt er: „Es sind leider viele blinde Menschen, die ihr 
Kasteien, es sei Fasten, Wachen oder Arbeiten, allein darum 

üben, weil sie meinen, es seien gute Werke, dass sie damit 
viel verdienen. Darum fahren sie daher und tun deren zu-

weilen so viel, dass sie ihren Leib damit verderben und ih-
ren Kopf toll machen. Noch viel blinder sind die, die das 

Fasten nicht allein nach der Menge oder Länge messen wie 

diese, sondern auch nach der Speise. […] Diese allesamt 
suchen nicht mehr in dem Fasten als das Werk an sich 

selbst; wenn sie das getan haben, meinen sie, es sei wohl-
getan ... Darum lass ichs geschehen, dass sich ein jeglicher 

Tag, Speise, Menge zu fasten erwähle, wie er will, sofern, 

dass er es nicht dabei bleiben lasse, sondern auf sein 
Fleisch achthabe.“  

Luther selbst hat durchaus gefastet. „Fasten und leiblich 
sich bereiten ist wohl eine feine äußerliche Zucht“ – also ein 
Fasten als Mittel, nicht als Notwendigkeit. 
 

                                   Aus den Kirchengemeinden - 15.                                                    
 
 
 
Heute gilt in der evangelischen Kirche die Fastenzeit eher 
als eine Zeit der Einkehr, der Umkehr und der Besinnung. 
Der Verzicht, nicht mehr nur rein um des Verzichtens willen, 
kann zu einer Verschiebung der Aufmerksamkeit werden. 
Durch Fasten kann man Erfahrungen machen, die man ohne 
das Brechen alltäglicher Gewohnheiten nicht erleben würde, 
sich selber anders kennenlernen. Es kann neue Freiräume 
eröffnen, kann zu nachhaltiger Veränderung führen. Oder 
eben auch aufzeigen, was man nicht verändern möchte, wo-
für man dankbar ist.  
 
Die Motivation zum Fasten kann heutzutage auch gesund-
heitlich, politisch, gesellschaftlich sein. In christlichem Kon-
text bedeutet die fastenzeit eigentlich ein Sich-Einlassen auf 
die Passionszeit, ein bewusstes Unterbrechen des Alltags 
und eine Vorbereitung auf das zentrale Ereignis unseres 
Glaubens: die Osterbotschaft. 
 
Vielfältig sind auch die Möglichkeiten, was man fastet. Be-
stimmte Nahrungs- oder Genussmittel. Alltagsverhalten 
(z.B. in Bezug auf den eigenen Medienkonsum). Verhal-
tensweisen (keine Lügen, keine Vorurteile, …). Man kann 
alleine fasten, in der Familie, mit Freunden, in einer Gruppe. 
Man kann sich über seine Fastenerlebnisse austauschen. 
Oder sie für sich selbst festhalten, z.B. mithilfe eines Fas-
tentagebuchs.  
 
Mancher sucht sich gerne sein ganz eigenes, genau zu ihm 
passendes Fastenthema.  
Es gibt aber auch große Fastenaktionen, die zum Mitmachen 
einladen: 
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Die evangelische Kirche initiiert seit über 30 Jahren die Ak-
tion „7 Wochen ohne“. In diesem Jahr unter dem Motto 
„Leuchten! 7 Wochen ohne Verzagtheit“.  
Genauere Infos unter  
https://7wochenohne.evangelisch.de/.  
Hier finden Sie verschiedene (leider kostenpflichtige) Mate-
rialien wie Bücher, Kalender, eine App, aber auch die Mög-
lichkeit, kostenfreie Fastenmails mit wöchentlichen Impul-
sen zu abonnieren. 
 

 
 
Das katholische Hilfswerk Misereor bietet die Fastenaktion 
„In sich gehen. Außer sich sein.“ mit dem diesjährigen Leit-
wort Frau. Macht. Veränderung. zum Thema Geschlechter-
gerechtigkeit an. 
 https://fastenaktion.misereor.de/fastenaktion 

                                   Aus den Kirchengemeinden - 17.                                                    
 
 

 
 
Und der Verein Andere Zeiten, den viele durch den Kalender 
„Der Andere Advent“ kennen, bietet sowohl eine Fastenakti-
on mit wöchentlichen Fastenbriefen als auch den Fasten-
wegweiser „wandeln“ mit täglichen Impulstexten an.  
https://www.anderezeiten.de/initiativen-
publikationen/fastenzeit 
 
 
Wir möchten Sie einladen, sich einzulassen! 

Göntje Metzner 



?
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Hätten Sie es gewusst? 
 

Die St. Matthäus-Kirche in Padingbüttel ist in der Mitte  
des 13. Jahrhunderts auf einer Wurt erbaut worden.  
Schon von weitem ist sie zu sehen.  
 

Der gotische Kirchturm war früher ein wichtiges Seezeichen. 
Daher haben bei einem Wiederaufbau der Spitze 1690 auch 
hamburgische Reeder sowie der Rat und die Admiralität 
Hamburgs einen finanziellen Beitrag geleistet.  
Sehenswürdig sind: der gotische Flügelaltar (um 1440) mit 
einer Kreuzigungsszene, ferner die 1652 von einem Ge-
meindeglied gestiftete Kanzel sowie eine Kreuzigungsgruppe 
vom Ende des 15. Jahrhunderts. 
  
 

   
 

Ein Blick ins Innere zeigt rechts hinter der Kanzel die "Prie-
che" - norddeutsch: Kirchengestühl für höhere Stände bzw. 
später für Kirchenvorstehende.  
Zu der Zeit hingen im Mittelgang zwei Petroleum-Leuchter. 
Diese wurden durch moderne Lampen ersetzt, bis Frau 
Icken zu einer Spendenaktion aufrief für die heutigen 
Leuchter im Mittelgang. 
 

Nina Horstkemper/ Bilder Pastor Helmut Marschall  

                                                                          Kita – 19                                                    
 
… und plötzlich war da diese Baustelle… 
im Haus Möwen. 
 
Am nächsten Tag wussten dann auch alle Kinder, Eltern und 
Mitarbeiter warum. Es wurde nämlich eine Tür gebaut, 
durch die kein Mensch passt. Bei uns sind pünktlich zum 01. 
Dezember zwei Wichtel eingezogen, die mit uns die Ad-
ventszeit im Kindergarten verbringen wollten. Smilla und 
Finne, so haben sie sich in einem Brief vorgestellt, wohnten 
nun bei uns.  
 

 
 
Jeden Morgen gab es etwas neues zu entdecken. So wuch-
sen zum Beispiel Schokolollis im Blumentopf, oder es wurde 
Nachts eine wilde Wichtelweihnachtsparty gefeiert. Sie 
glauben gar nicht, dass Wichtel so viel Unordnung anstellen 
können. Gefühlt müssen es 1000 gewesen sein. Aber was 
sollen wir sagen. Es gab auch mal richtig Ärger! Die beiden 
fanden es gar nicht lustig, wenn sie gestört wurden ( Wich-
tel schlafen am Tag), oder ihr Garten verwüstet wurde. 
Dann kam man am Morgen nicht in den Raum und die 
Hausschuhe waren verschwunden. 
Für Kleine und Große war diese Zeit mit Geheimnissen, 
Überraschungen und gaaaanz viel Spaß etwas Besonderes.  
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Wir hoffen, dass sich die Wichtel bei uns wohlgefühlt haben 
und sie im nächsten Jahr wieder bei uns einziehen (wir wis-
sen jetzt, was uns erwartet), denn sie haben sich am 24.12. 
von uns verabschiedet.  
 

 

                                                                          Kita – 21 
 
Wichtelgrüße aus der Krippe 
  
Zur Vorweihnachtszeit wollten wir unseren Nachbarn eine 
kleine Freude bereiten. Die Kinder der evangelischen Krippe 
haben sich daran gemacht kleine Weihnachtswichtel zu bas-
teln. Diese wurden dann bei einem Nachmittagsspaziergang 
verteilt.  
 

 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die lieben Rückmeldun-
gen von unseren Nachbarn. 

Kita-Team 



22 – Mittwochs-Kaffee-Dorum___________________  
. 
Mittwochs–Kaffee–Dorum 
 
Von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr ist Raum für Begegnungen, 
zum Treffen mit Freunden in kleiner Runde. Kaffeetrinken 
und leckere selbstgebackene Torten haben die Frauen des 
Mittwochs-Kaffee-Dorum vorbereitet und freuen sich auf 
zahlreiche Gäste. 
 
 
Rückblick auf das Jahr 2022 
 
Ab Mai konnten wir wieder Gäste begrüßen. Alle Frauen sind 
uns treu geblieben und freuen sich jeden Mittwoch auf das 
Backen der Torten und das Bewirten der Gäste. Der Torten-
Renner ist Stachelbeer-Baiser-Torte und dann saisonbedingt 
die Apfel-, Birnen- und Johannisbeertorten. 
 
Im Rahmen der Visitation besuchten der Regionalbischof Dr. 
Brandy und der Superintendent Herr Preisler im September 
auch das Mittwochskaffee. Darüber haben wir uns sehr ge-
freut. Es war ein interessantes und informatives Gespräch 
mit den Verantwortlichen und eine Bestätigung unserer Ar-
beit. Als Dank wurde Herrn Dr. Brandy unser Buch „Lichtbli-
cke“ überreicht.  
 
Als Dankeschön für die großartig geleistete Arbeit haben wir 
uns als Überraschung für die Frauen ein Geschenk zur Ad-
ventszeit ausgedacht. Einen besonderen Adventskalen-der: 
„Der Andere Advent“. Dieser Adventskalender sollte durch 
die dunkle Jahreszeit führen, mit Schritten zum Licht. Mit 
ausgewählten Texten und schönen Bildern für jeden Tag, bis 
zum 06. Januar 2023.  

Ursel Eding 
 

Die Mikado Frauen freuen sich auf  
zahlreiche Gäste im Jahr 2023 

                                                     Gemeindekreise – 23. 
 
                                                    

Senioren- und Gemeindenachmittag Dorum 
 
 
Am Montag, 06. Februar um 11:30 Uhr  
Treffpunkt: Gasthaus Schade, Alsumer Straße  
„Speck und Klüten Essen“  
 
Speck und Klüten ist ein Wurster Nationalgericht. 
Unter diesem Titel hat Frau Alwine Schultz, Dorum, ein 
Kochbuch veröffentlicht. Frau Schultz wird uns ein paar 
Anekdoten und Hinweise geben, wie dieses besondere Koch-
buch entstanden ist. 
 

Das Essen wird um 12:00 Uhr serviert. Preis: 18,- €  
Anmeldung erbeten bis zum 04.02.2023 
im Pfarramt oder bei Ursel Eding (04742-445) 

 
 
Am Montag, 06. März um 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
Thema: „Gefahren am Telefon, im Internet und an der 
Haustür“, Polizeiinspektor Carsten Bode, Cuxhaven  
 
 
 

 
 
Rückblick auf die Advents- und Weihnachtsfeier 
 
Gern schauen wir zurück auf den Seniorennachmittag im 
Dezember. Die Tische waren adventlich geschmückt. Tradi-
tionell gab es Gewürzkuchen und Christstollen. 
 
Zu Gast war der Chor der Dorumer Chorgemeinschaft unter 
der Leitung von Anjana Picker. Mit alten und neuen Weih-
nachtsliedern zum Zuhören und Mitsingen hat der Chor uns  
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sein Repertoire zu Ge-
hör gebracht. Am Ak-
kordeon Sigrid Köthe, 
und Waltraut Johanns 
hat in plattdeutscher 
Sprache weihnachtliche 
Geschichten vorgele-
sen. 
 
Die Seniorinnen und 
Senioren haben kräftig 
applaudiert und eine 
Zugabe vom Chor er-
beten. Dieses wurde 
gern erfüllt. Vielen 
Dank an alle Teilneh-
merinnen. Wir freuen 
uns schon aufs nächste 
Jahr.  

 
 

 
 

Ursel Eding 

                                                      Gemeindekreise – 25 
 

Nachmittag für Ältere Padingbüttel 
 
Im Dezember erfreute uns eine Kinderschar des Kindergar-
tens „Wilde Kiste“ mit Adventsliedern. Die Lütten sangen 
alles auswendig. Herzlichen Dank auch an die freundlichen 
Mitarbeitenden. 
 

 
 

 
Später kam auch noch der Weihnachts-
mann vorbei, verteilte Geschenke und 
hatte sogar noch Zeit zwei lustige platt-
deutsche Geschichten vorzulesen. Wie 
schön!  
 
Danke lieber Weihnachtsmann. 
 

Elke Stührmann 

 
Termine im Clubraum der Ehlert-Frers-Halle 
jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr 
 
Dienstag, 21. Februar  
„Wir spielen Bingo“  
und weihen unsere neue Bingotrommel ein. 
 
Montag, 20. März  Achtung Terminänderung!! 
Thema „Frühling und Ostern“, evtl. mit Tischabendmahl 

 
Aus Gründen des Datenschutzes 

veröffentlichen wir in der Internetaus-
gabe keine Fotos mit Minderjährigen. 
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 
 

Gruppe „Kontakt“ 
 
Donnerstag, 02.02., 16:00 Uhr Spielenachmittag  
 
Donnerstag, 02.03., 16:00 Uhr Bingo im Gemeindehaus 
 

 

 
 
Frauenkreis 
 
Montag, 13.02. um 15:00 Uhr im Gemeindehaus. 
Lieder des diesjährigen Weltgebetstages hören und singen. 
 
Freitag, 03.03. um 16:30 Uhr  
Weltgebetstags-Gottesdienst  in der St. Urbanuskirche 
 
Montag, 13.03. um 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

 
 
Männerkreis 
 
07. Februar 
18:00 Uhr im Gemeindehaus 
 
Grünkohlessen 
mit Jahresplanung 2023 
 
07. März 
18:00 Uhr im Gemeindehaus 
 
Bitte rechtzeitige Zu- bzw. Absage nicht vergessen! 
 

                                                             Geburtstage – 27 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagkindern ganz herzlich 
und wünschen Ihnen für das neue Lebensjahr 

Gesundheit und Gottes Segen 

 
Dorum:    

01.02. Seier, Klaus  86  

02.02. Thode, Margarete 86  

02.02. Weißmann, Ute  80  

02.02. Riffelt, Anna-Maria 78  

03.02. Freund, Anneliese 85  

05.02. Weber, Waltraud 84  

05.02. Büsing, Dorte  78  

07.02. Zielo, Marianne  79  

08.02. Cornelius, Claus  75  

09.02. Bültmann, Bärbel 78  

09.02. Zietz, Uwe  75  

11.02. Seegers, Renate 84  

12.02. Freund, Helmut  89  

12.02. Schüssler, Rita  76  

15.02. Steinert, Ursula  77  

16.02. Allers, Hildegard 75  

17.02. Runkel, Horst  86  

17.02. Wenzel, Vera  80  

18.02. Martens, Elli  83  

24.02. Moos, Christa  79  

24.02. Orzelski, Heidegard 78  

26.02. Sohr, Paul   82  

27.02. Meyer, Ella  92  
 
Wer nicht im Gemeindebrief in der Geburtstagsliste genannt wer-
den möchte, wird gebeten, im Pfarrbüro Bescheid zu sagen. 

 
 
 
 
Aus Gründen des  
Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der 
Internetausgabe keine  
personenbezogenen  
Daten. 
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01.03. Homeyer, Manfred  86  

01.03. Miß, Helga   75  

03.03. Mehrtens, Theodor  85  

07.03. Krempien, Dorothea  89  

07.03. Meyer, Ingrid   75  

08.03. Torborg, Walter   96  

08.03. Fedder, Margarete  93  

08.03. Schwedhelm, Edith  86  

12.03. Meyer, Susanne   79  

15.03. Schumacher, Marlehn  80  

17.03. Mahnken, Hermann  77  

18.03. Meyer, Marianne  84  

18.03. Schumacher, Klaus  83  

18.03. Thom, Karin    77  

19.03. Schlieben, Ute   76  

21.03. Wolter, Christa   75  

22.03. Friedrich, Roslinde  83  

22.03. Kampmann, Elke  81  

26.03. Siers, Siebert   83  

26.03. Icken, Eibe   76  

28.03. Binzinger-Bahde, Ingrid 83  

29.03. Fatthauer, Horst  83  

29.03. Martins, Hermann-Heinrich  83  

29.03. Cordts, Emil   81  

29.03. Schmoldt, Ronald  78  

29.03. Möhlmann, Edda  77  

30.03. Hübner, Ilse   86  

31.03. Klenck, Henning   88  

                                                             Geburtstage – 29 
 
Padingbüttel: 
 

01.02. Götz, Hilde   87  
08.02. Kuhl, Mario   77  
14.02. Luther, Karin   83  

 

 
Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart 

Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
 

04.03. Johanns, Edith    76  
12.03. Dröge, Johanna   87  
13.03. Deneff, Helmut    76  
17.03. Adickes, Ernst-Werner   79  
26.03. Frische, Helmut    84  
27.03. Richert-Reinke, Edith   77  

 

 
Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

 
 
 
 
Aus Gründen des  
Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der 
Internetausgabe keine  
personenbezogenen  
Daten. 
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Es wurden getauft: 

 
 
Jule Marie von Holten am 04.12.2022 
Jonte Christian Mehren am 26.12.2022 in Kehdingbruch 
 
 
 
 
Wir mussten Abschied nehmen von: 
 
Olaf Weissmann 52 Jahre, verstorben am 18.11.,  

Trauerfeier am 02.12.2022 
  

Klaus Meyer 84 Jahre, verstorben am 08.11., 
Trauerfeier am 23.11.2022 
  

Hermann Ehlers 86 Jahre, verstorben am 07.11., 
Trauerfeier am 24.11.2022  

 
Else Dodegge 89 Jahre, verstorben am 19.12., 

Trauerfeier am 28.12.2022  
 
Barbara Schumann 82 Jahre, verstorben am 24.12., 
 Trauerfeier  am 30.12.2022 
 
Edeltraud Bremer 73 Jahre, verstorben am 24.12., 

Trauerfeier am 06.01.2023  
 
Johanna tom Wörden 101 Jahre, verstorben am 20.12., 

Trauerfeier 12.01.2022  
 
Günter Kamps 89 Jahre, verstorben am 29.12., 

Trauerfeier am 13.01.2023 
 
Frieda Erdmann  85 Jahre, verstorben am 25.12., 

Trauerfeier am 13.01.2023 

                              Freud und Leid in Padingbüttel – 31 
 
 
 

Wir mussten Abschied nehmen von: 
 
 
 
 
Hedwig Knippenberg 89 Jahre, verstorben am 14.11.,  

Trauerfeier am 18.11.2022  
 
Hille Hey   97 Jahre, verstorben am 17.11.,  

Trauerfeier am 09.12.2022 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Dank an das Trägercorps 
 
 
Die acht zurzeit tätigen Sarg- und Urnenträger (Träger-
corps) der Kirchengemeinden Dorum und Padingbüttel ha-
ben im Jahr 2022 bei insgesamt 30 Bestattungen ihren eh-
ren- und würdevollen Dienst verrichtet. Sie wurden auch in 
Midlum und Misselwarden tätig.  
 
Die Kirchengemeinden und die Bestattungsunternehmen 
bedanken sich recht herzlich für die Unterstützung bei den 
Bestattungen. 
 

Helmut Söhl 
 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes  
veröffentlichen wir in der Internet-
ausgabe keine personenbezogenen 
Daten. 
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                                                                 Werbung – 35 
 

 
 
 

 

Dienstag und Samstag 

ab 18 Uhr geöffnet. 

Sonntag  

11:30-14 Uhr       17-20Uhr 

Muscheln Satt 

23.02.2023 und 23.03.2023 

Reservierung erforderlich 

Karfreitag 

Ostersonntag 

Ostermontag  

geöffnet 

 

Reservieren Sie 

jetzt schon  

Ihren Tisch! 

 

Garnelen Satt 
 

01.02.2023 

01.03.2023 

05.04.2023 
 

Reservierung 

erforderlich 
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38– Werbung                                                                 . 
 

 
 

 

                                                                 Werbung – 39 
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Impressum 
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 05.03.2023 
 
Der Gemeindebrief wird von den ev.-luth. Kirchengemeinden Dorum und Padingbüttel 
herausgegeben und kostenlos verteilt. 
 
Redaktionsteam: Nina Horstkemper, Helmut Söhl, Andreas Metzner, Göntje Metzner 
 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Auflage: 2600 Exemplare 
 
Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung des Pfarramts 
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sowie private Fotos verwendet. 
 
Mailadresse: gemeindebriefe@kirche-dorum.de 
ViSdPG: Kirchenvorstände Dorum und Padingbüttel 
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Gesprächskreis „Mitten im Leben“ 
 

Jeden 3. Donnerstag im Monat (16.02. und 16.03.), 
19:30 – 21:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Pastor Metzner, 0162/1306838 

Mikado (Mittwochs-Kaffee Dorum) 
 

Jeden Mittwoch, 14:30 – 17:00 Uhr 
im Gemeindehaus  
 

Info: Ursel Eding, 04742/445 
 

Frauenkreis 
 

Montag, 13.02. und 13.03., 15:00 Uhr, Gemeindehaus 
Freitag, 08.03., 16:30 Uhr Weltgebetstag 
 

Info: Luise Kerber, 04742/304 

Trauercafé 
 

Jeden 2. Donnerstag im Monat (09.02. und 09.03.),  
17:00 – 18:30 Uhr im Gemeindehaus, Grüner Salon 
 

Info und Anmeldung: Göntje Metzner, 0160/97738148 

Krabbelgruppe 
 

Jeden Donnerstag, 09:00–11:00 Uhr im Gemeindehaus  
 

Info: Sina Tanke, 0177/2380976 
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Ortsverein Dorum 

 

Nächster Blutspendetermin 
Montag, 20.02.2023, 16:00-20:00 Uhr 

im Gemeindehaus 

Kindergottesdienst  
 

Freitag, 03.02. und 03.03., 16:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info und Anmeldung: Elke Neuhaus, 04742/2355 

Gottesdienst im Pflegeheim 
DRK-Pflegeheim in der Käthe-Ringe-Straße 
 

Pflegeheim: 04742/922053 

Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker 
 

Donnerstags und freitags 19:30 – 21:00 Uhr  
im Gemeindehaus 

Danzlüüd 
 

Montags 18:30 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Karin Barkowski, 04741/9029448 

Besuchsdienst 
 

Besucht Gemeindemitglieder zum 75. Geburtstag und 
ab 80. Geburtstag jährlich. 
 

Info: Erika Wehmeier, 04742/535 

Männerkreis 
 

Dienstag, 07.02., 18:00 Uhr im Gemeindehaus, 
Dienstag, 07.03., 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Wilfried Roepke, 01525/3528343 

Senioren- und Gemeindenachmittag 
 

Montag, 06.02., 11:30 Uhr im Gasthaus Schade 
Montag, 06.03., 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Ursel Eding, 04742/445 

Gruppe Kontakt 
 

Donnerstag, 02.02., 16:00 Uhr im Gemeindehaus 
Donnerstag, 02.03., 16:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Info: Traute Jäger, 04742/542 

Nachmittag für Ältere (Padingbüttel) 
 

Dienstag, 21.02. und Montag, 20.03., 15:00–17:00 Uhr  
im Clubraum der Ehlert-Frers-Halle, Padingbüttel 
 
Info: Elke Stührmann, 04742/764 

Unterstützerkreis MitMenschen 
 

Termine nach Absprache 
 

Info und Anmeldung: Uschi Edebohls, 04742/7869571 
und Barbara Böhme, 04742/1397 


